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Bekanntmachung.
Zur Durchführung des feit dem 1 . Oktober 1901

tn Kraft getretenen Reichsgesetzes , betreffenb den
Verkehr mit Wein , weinhaltigen und weinähnlichen
Getränken vom 24 . Mai 1901 — Reichr -Gefetzbl.
S . 175 — ist Seitens der zuständigen Herren
Minister bestimmt worden , was folgt:

„Betriebe , in welchen getrocknete Früchte oder
eingedrückte Moststoffe bei der Herstellung von
Desertweinen ausländische » Ursprungs verwendet
werden , sind nach § 3 No . 3 des Gesetzes von dem
Inhaber vor dem Beginne des Geschäftsbetriebes
der zuständigen Behörde anzuzeige » . Diese Anzeige
hat nicht in jedem Einzelfalle der Verwendung von
Früchten und Moststoffen der bezeichneten Art,
sondern nur einmal und zwar an den Negierungs-
Präsidenten für solche Betriebe zu erfolgen , in
denen eine derartige Verwendung stattfinden soll " .

Wiesbaden , den 19. Februar 1902 . *
Der Königl . Regierungs -Präsident.

Bekanntmachung.
Dienstag , den 28 . April 1802,

Nachmittags 4 Uhr , wird das den Ehe¬
leuten Peter Georg Rück und Barbara,
geb . Tatze , in Wiesbaden gehörige drei¬
stöckige Wohnhaus nach der Metzger¬
gasse nebst einem dreistöckigen Wohn-
hause nach der Grabenstraße, einem drei¬
stöckigen Abtrittsbau , einer drei¬
stöckigen Wurftküche mit Wohnung
und Hofraum , belegen an der Metzgergasse
und Grabenstraße zw . Anion Steib Wittwc
und Heinrich Roos , taxirt zu 50,000 Mark,
im Gerichtsgebüude , Zimmer 98 , zum zweiten
Male zwangsweise öffentlich versteigert . F 265

Wiesbaden , den 18. März 1902.
Königliches Amtsgericht , Abth . 12.

Bekanntmachung.
Auf Grund der § § 5 und 6 der Allerhöchsten

Verordnung vom 20 . September 1867 über die
Polizei -Verwaltung in de» neu erworbenen Lande ? -
theilen und der Paragraphen 143 und 144 des
Gesetze» über die allgemeine Landesverwaltung
vom 30 . Juli 1883 wird unter Bezugnahme auf
Paragraph57 der Wege -Polizei -Verordming sür den
Regierungsbezirk Wiesbaden vom 7 . November1899
mit Zustimmung des Magistrats für den Umfang
des Polizeibezirks der Stadt Wiesbaden folgende
Polizei -Verordnung erlassen : A . pp.

8 62.
1. Auf öffentlichen Straßen und m Vorgärten,

sowie an straßenwärts und nach Vorgärten
zu belegenen Thüren , Fenstern und Balkonen
ist das Anshängen und Auslegen von Wäsche
und das Ansklopfen und Ansstauben von
Teppichen , Betten , Matratzen und ähnlichen
Gegenständen verboten . Ausgenommen hier¬
von ist das Anslegen von Teppichen zur
Ausschmückung von Fest - Veranstaltungen.

2. Das Ansklopsen von Zimmer -Teppichen und
Läufern ist in Höfen und Gärten innerhalb
der Stadt nur an Werktagen von 9— 12 Ubr
Vormittags gestattet . Zimmer -Teppiche und
Läufer , deren Flächeninhalt 16 Qnadratmete-
übersteigt , dürfen innerhalb der Stadt über¬
haupt nicht ausgeklopft oder gestäubt werden.

8 75.
Zuwiderhandlungen gegen diese Verordnung

werden mit Geldstrafe bis z» 30 Mk ., an deren
Stelle im Unvermögensfalle eine Haftstraße bis zu
3 Tagen tritt , bestraft . *
Der Polizei -Präsident . K . Prinz von Ratibor.

Bekanntmachung.
Jntereflenten werden hiermit ausdrücklich da-

eauf bingewiesen , daß sie bezüglich der Aufstellung
und Verwendung von Acetylengasapparaten von
den Lieferanten Gewähr für die richtige Aus¬
führung und Aufstellung dieser Apparate ver¬
langen müssen . *
Der Polizei -Präsident . K . Prinz  v . Ratibor.

Polizei -Verordnung.
Auf Grund der §§ 5 und 6 der Allerhöchsten

Verordnung vom 20 . September 1867 über die
Polizei -Verwaltung in de» nenerworbenen -Landes-
tbeilen , sowie der §8 143 und 144 des Gesetzes
über die allgemeine Landesverwaltung vom
30 . Juli 1883 wird mit Zustimmung des Gemeinde-
Vorstandes für den Polizei -Bezirk Wiesbaden nach¬
stehende Polizei -Verordnung erlaffen.

8 1.
ES darf keine Leiche vor Beibringung einer

von einem approbirten Arzte ausgestellten Todes-
Bescheiniguug zur Beerdigung kommen.

Diese Bescheinigung ist unter Berücksichtigung
der nachfolgenden Ausführungs -Bestimmungen nach
dem nachstehenden Formular auszufertigen.

8 2.
Der Arzt darf die Todes -Bescheinigung nur

auf Grund einer vorhergegaiigencn und von ihm
persönlich vorgenommenen Leichenschau ansstellen.

Ergiebt sich bei dieser , daß der Tod unter
Umständen erfolgt ist , die ans eine Einwirkung des
Verstorbenen selbst oder eines Anderen oder ans
sine gewaltsame Todes -Ursache schließen lassen , dam:

ist der Arzt , falls amtliche Ermittelungen nicht
bereits im Gange sind , verpflichtet , hiervon der
Polizei -Direction unverzüglich Mittheilung zu
machen.

8 3-
Die Todes -Bescheinigung muß dem Standes¬

amte von Demjenigen vorgelegt werden , welcher
nach § 57 des Reichs -Gesetzes über die Beurkundung
des Personenstandes pp . vom 6. Februar 1875
den Sterbefall anzuzeigen hak , ohne daß dadurch
eine Ueberschreitnug der durch dieses Gesetz vor¬
geschriebenen Anzeigesrist eintreten darf.

8 4.
Uebertretungen dieser Polizei - Verordnung

werden mit Geldstrafe bis zu 30 Mark oder ver-
hältnißmäßiger Haft bestraft.

8 5.
Diese Polizei -Verordnung tritt am 1. Oktober

d. I . in Kraft.
Wiesbaden , den 4. September 1901.

Der Polizei -Präsident . K . Prinz v . Ratibor.

Ausführungsbestimmnngen zu vorstehen¬
der Polizei -Verordnung.

1. In der Regel hat der Arzt , der den Ver¬
storbenen in seiner letzten Krankheit behandelt hat
oder , wenn eine ärztliche Behandlung nicht vorher¬
gegangen ist, der Arzt , den die Angehörige»
bestimmen — bei städtischen Armen der Stadtarzt
de? betr . Bezirks — die Todes -Bescheinigung aus¬
zustellen.

2 . Weigert sich der behandelnde Arzt , die
Leichenbesichtigung vorzimebm -n , so ist der König !.
Kreisarzt darum zu ersuchen . Diesem hat der
behandelnde Arzt auf Ersordern die Todesursache
anzugeben.

3 . Als ' Todesursache ist nicht die Art des
Sterbens (Herzschlag , Lunqenläbmung u . A .) oder
die letzte Veranlassung (Operation , Bauchfellent¬
zündung — nach Durchbruch eines Typhus-
Geschwürs — Lungenentzündung — bei Masern
— rc.), sondern die ursprüngliche Krankheit , (Darm¬
krebs , Typhus , Masern u . s. w .) anzugeben . Falls
der behandelnde Arzt die Todesursache diskret
anzugeben wünscht , siebt es ihm frei , statt des
Namens der Krankheit die betreffende Ziffer nach
Virchow 's, , System derTodesursachen " zu verzeichnen.

4 . Zu den Umständen , die gemäß ß 2 , Abs . 2,
der Polizei -Verordnung eine unverzügliche Anzeige
an die Polizei -Bebörde erfordern , gehören ins¬
besondere folgende Fälle:

a.  wahrgenommene Zeichen einer verübten
äußeren Gewaltthatigkeit,

b . offenkundige Vergiftung oder Verdacht
einer Vergiftung , namentlich wenn Jemand
nach dem Genüsse einer verdächtigen
Nahrung oder einer Arznei unter ver¬
dächtigen Zeichen erkrankt und stirbt,

c . wenn Jemand unter der Behandlung
eines nicht avprobirteu Arztes gestorben ist,

d . wenn bei Neugeborenen eine Verheim¬
lichung der Geburt stattgefunden bat,

«. wenn Unmündiae ans Mangel der nöthigen
Aussicht z/m 's Leben gekommen sind,

f . wenn dem Verstorbenen der » öthige ärzt¬
liche Beistand und die geeignete Pflege
voreuthalten ist, oder wenn ihm die
nöthigen Bedürfnisseentzogen worden sind.

g alle plötzlichen Todesfälle , soweit sie nicht
ans der — dem behandelnden Arzte be¬
kannten — Krankheit ihre natürliche
Erklärung finden,

h . alle Fälle , wo Personen todt aufgefunden
werden , ohne Unterschied , ob sie bekannt
find oder nicht,

>. alle Fälle , wo Jemand verunglückt ist,
k . erwiesene oder mnthmatzliche Selbst-

tödtungen.
5 . Deu Aerzten steht es zu , für die Besichtigung

der Leiche und Ausstellung der Todes -Bescheinigung
nach Maßgabe der Preußischen Gebühre »-Per-
ordnnng für Aerzte vom 15 . Mai 1896 zu liquidireii.

Acrztliche Todesbescheinigung.

Die Leiche de am . v"origm °" Monats,
.Uhr Hierselbst im Alter
von . Jahr . Monat . Tag.
muthmaßlich *) an . verstorbenen **)

ist von mir vorschriftsmäßig besichtigt und an
derselben die untrüglichsten Zeichen des
wirklichen Todes wahrgenommen worden.

Svuren , die den Verdacht eines unnatürlichen
Todes begründen könnten (§ 2 , Abs . 2 , der Polizei-
Verordnung vom 4 . September 1901 ) haben sich
nicht anffinden laflen.

D Verstorbene befand sich in der zum Tode
führenden Krankheit . . .

in meiner Behandlung.

Wiesbaden,.

Arzt.
*) Bei sicherer Diagnose ist das Wort „muth-

maßlich " zu streichen.
**) Anzugeben sind : Vor - und Familien-

Name , Stand , Beruf oder Gewerbe (bei Kindern
diese Angaben bezl . der Eltern ) . Bei außerehelich
geborenen Kindern unter 5 Jahren ist dieser Um¬
stand besonders zu erwähnen . *

Bekanntmachung.
Der Fluchtlinienplan für die Elisabethenstraße

von Hans No . 11 bis 31 ist durch Magistrats-
Beschluß vom 15 . März cr . endgültig festgesetzt
worden und wird vom 22 . März cr . ab weitere
8 Tage im Rathhans 1. Obergeschoß , Zimmer
No . 38a , während der Dienststunden zu Jeder¬
mann « Einsicht offen gelegt . *

Wiesbaden , den 19. März 1902.
_ Der Magistrat . I . V . : Frobenius.

Bekanntmachung.
Die am 15 . März d . Js . in dem Districte

„Münzberg " abgehaltene Holzversteigermig ist
genehmigt worden und wird den Steigerern das
Holz vom 19 . d . M . ab zur Abfuhr hiermit
überwiesen . *

Wiesbaden , den 18. März 1902.
Der Magistrat . In Vertr . : Körner.

Feldpolizeiliche Aufforderung.
Die Grundbesitzer in der hiesigen Gemarkung

werden hierdurch ersucht . Anmeldungen über fehlende
Grenzzeichen an ihren Grundstücken bis zum
3 . April d. Js . in dem Rathhause . Zimmer No . 53.
in den Vormittagsdieuststunden zu machen . *

Wiesbaden , de» 26. Februar 1902.
_ Das Feldgericht.

Bekanntmachung.
Die in der Schlachthaus -Anlage überflüssig

gewordenen
a ) 5 als Jauchefässer geeignete Tonnen-

waaeu,
b ) 4535 kg altes Eisen

sollen Donnerstag , der » 3 . April 1902 , Nach¬
mittags 4 Ubr , in der Schlachthaus -Anlage an den
Meistbietenden öffentlich versteigert werden.

Die Bedingungen liegen im Büreau der Ver¬
waltung zur Einsicht aus und können die Gegen¬
stände in der Schlachtbansanlage eingesehen werden

Wiesbaden , den 17. März 1902. *
Der Vorsitzende der städt . Schlachthaus -Deputation.
_ Wagemanu. _

Verdingung.
Die Lieferung des Bedarfs an Seife in

den VolkS - Badeanstalten für das Jahr
1902/1903 soll im Wege der öffentlichen Aus¬
schreibung verdungen werden.

Angebotsformulare können während der Vor-
mittags - Dieuststnnden im Rathhanse , Zimmer 41,
eingesehen , auch von dort unentgeltlich bezogen -
werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift
„A . H . 82 " versehene Angebote sind spätestenS
bis Montag , den 24 . März 1902,

Vormittags 10 Uhr,
hierher eiiizureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegen¬
wart der etwa erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen und a» s-
gesullten Verdinguugsformnlar eingereichten An¬
bote werden berücksichtigt . *

Znichlagssnst : 30 Tage.
Wiesbaden , de» 15. März 1902.

Stadtbauamt , Abth . für Hochbau.
_ Genzmer , Kgl. Bauratb.

Verdingung.
Die Lieferung der für die städtischen Ver¬

waltungen für die Zeit vom 1. April 1902 bis
31 . März 1903 erforderlichen Kohlen und Coke
soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung ver¬
dungen werden.

Angebotrformulare können während der Vor-
initlagsdienststnnde » im Rathhanse , Zimmer No . 41,
eingesehen , auch von dort unentgettlich bezogen
werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „ H . A . 83"
versehene Angebote sind spätestens bis

Dienstag , de« 25 . März 1902,
Vormittags 10 Uhr,

hierher eiiizureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegen¬

wart der etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und ans-

gesüllten Verdmgnngsformular eingereichten An¬
gebote werden berücksichtigt . *

Zuschlagsfrist : 30 Tage.
Wiesbaden , de» 15'. März 1902.

Stadtbauamt , Abtheilung für Hochbau.
_ Genzmer , König!. Bauratb._

Verdingung.
Die käufliche Abnahme des sich im

Rechnungsjahre 1902 ergebenden Bruch-,
Guß - und Schmiedeeisens soll im Wege der öffent¬
lichen Ausschreibung verdungen werden.

Angebotsformulare , Verdingungsunterlagen
können während der Vormittagsdieuststunden im
Rathhause , Zimmer No . 57 , eingesehen , oder von
dort gegen Baarzahlunq oder bestellgeldfreie Ein¬
sendung von 50 Pf . bezogen werden.

Verschlossene und mit der entsprechenden Aus-
schrift versehene Angebote sind spätestens bis

Dienstag , den 25 . März 1902,
Vormittags 11 Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegen¬

wart der etwa erscheinenden Anbieter.
, Nur die mit dem vorgeschriebenen und aus-

gefüllten Verdingungsformular eingereichteil Ange¬
bote werden berücksichtigt . *

Zuschlagsfrist : 3 Wochen.
Wiesbaden , den 7. März 1902.

Stadtbauamt , Abtheilung für Canalisationswesen.
Frensch.

Verdingung.
Die Arbeiten zur Herstellung einer ca . 116 Mtr.

langen Betourohr - Canalstreeke des Profils
3c/zo Ctm . in der nördlichen Wilhelminenstraße solle»
im Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungen
werden.

Angebotsformulare , Verdingungsunterlagen
und Zeichnungen können während der Pormittags-
diknststunden im Rathhauie , Zimmer No . 72 , eia-
geiehen , die Verdingungsunterlagen im Zimmer 57
gegen Baarzahlung oder bestellgeldfreieEinsendung
von 50 Pf . bezogen werden.

Verschloffene und mit entsprechender Anfschrfft
versehene Angebote sind spätestens bi»

Dienstag , den 25 . März 1902 ,
Vormittags 11 Uhr,

hierher einznreichen , zu welcher Zeit die Eröffnung
der Angebote in Gegenwart der etwa erscheinenden
Anbieter erfolgt.

Nur die mit dem vorgeschriebenen und aus-
qeiüllten Verdingungsformular « « gereichten An¬
gebote werden berücksichtigt . *

Zuschlagsfrist : 2 Wochen.
Wiesbaden , den 7. März 1902.

Stadtbauamt , Abtheilung für Canalisationswesen.
Frensch.

Verdingung.
Die Lieferung des Jahresbedarfr an Theer-

stricken, Putzwolle und Hanfseilen im
Rechnungsjahre 1902 soll im Wege der öffent¬
lichen Ausschreibung verdungen werden.

Angebotsformulare , Verdingungsunterlagen
können während der Vormittagsdienststniwen im
Rathhanse, Zimmer No. 57, eingesehen, oder von
dort gegen Baarzahlung oder bestellgeldfreie Ein¬
sendung von 50 Pf . bezogen werden.

Verschlossene rmd mit entsprechender Aufschrift
versehene Angebote sind spätestens bis

Dienstag , den 25 . März 1902,
Vormittags 11 '/, Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegen¬

wart der etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und aur-

gefüllten Verdingunasformnlar eingereichten An¬
gebote werden berücksichtigt . *

Zuschlagsfrist : 3 Wochen.
Wiesbaden , den 8. März 1902.

Stadtbauamt , Abth . für Canalisationswesen.
Frensch.

Verdingung.
Die Anfertigung des Bedarfs an neuen

Wasserstiefeln , sowie die Reparatur-Arbeiten im
Rechnungsjahre 1902 sollen im Wege der
öffentlichen Ausjchreidung verdungen werden.

Angebotsformulare , Verdingungsunterlagen
können währmd der Vormittagsdienststunden int
Rathhanse , Zimmer No . 57 , eingesehen , oder von
dort gegen Baarzahlung oder bestellgeldfreie Ein¬
sendung von 50 Pf . bezogen werden.

Verschloffene und mit entsprechender Aufschrift
versehene Angebote sind spätesten « bis

Dienstag , den 25 . März 1902»
Vormittags 12 Uhr,

hierher eiiizureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegen¬

wart der etwa erscheinenden Anbieter.
Die nur mit dem vorgeschriebenen und auS-

gefüllten Verdingungsformular eiligereichten An¬
gebote werden berücksichtigt . *

Zuschlagsfrist : 3 Wochen.
Wiesbaden , den 8 . März 1902.

Stadtbauamt , Abth . für Canalisationswesen.
Frensch.

Verdingung.
Die Unterhaltuugs - und kleinerm Er»

gänznngsarbeiten für die städt. Gebäude und
Schulen bis zum 31 . März 1903 » bezw . 1904
und zwar : Loos 1 Erd - und Maurerarbeiten»
sowie Manrermaterialien , Loos 2 Zimmerer¬
arbeiten , Loos 3 Staakerarbeitr « , Loos 4
Dachdeckerarbeiten,Loosb Schreinerarbetten.
Loos 6 Glaserarbeiten , Loos 7 Schlosser«
arbeiten , Loos 8 Tüncherarbetteu , Loos 9
Tapezirer - und Polsterarbetten , Loos 10
Decorationsarbeitcn , Loos 11 Reinigen,
Aufsetzcn und Schwärzen der Oefen , sollen
im Wege der öffentliche » Aurschreibung verdungm
werden.

Verdingungsunterlagen sind von den Herren
Handwerksmeistern persönlich des Vormittags
von 9 bis 12 Uhr auf dem Büreau für Gebäude»
Unterhaltung Friedrichftratze 15» Zimmer
No . 1 , einzuiehen, wobei die Angebotssornmlare
unentgeltlich in Empfang genommen werde»
können.

Posimäßig verschloffene und mit der Anfschrfft
„G . U . 20 0 « Loos . . « versehene Angebot
sind bis spätestens

Donnerstag , den 27 . März 1902,
Vormittags 10 Uhr,

zu welcher Zeit die Eröffnung der Angebote unter
Einhaltung der obigen Loos -Reihenfolge in Gegen¬
wart etwa erschienener Bieter stattfinden wird , bei
der Unterzeichneten Stelle einzureichen . *

Zuschlagsfrist : 4 Wochen.
Wiesbaden , den 14. März 1902.

Stadlbauamt , Abtheilung für Hochbau,
Büreau für Gebäudeunterhaltung,

^ »rnitz , Städt . Baumeister.
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Verdingung.
DieAussührungderGesammt-Vauardeiten

rinsebl. Lieferung aller Materialien für die Er¬
richtung eines Schuppens auf dem Bauhof an
der Mainzeistraffe bicrselbst soll im Wege der
öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.

Verdingungs-Unterlagen können wahrend der
Bormittagrdienfislnnden auf dem Bureau für
Gebäude-Unterhaltung, Friedrichstraße15. Z>m^ kr
No. 1, eingeskben, aber auch von dort gegen Gablung
von 0,50 Mk. bezogen werden. Ebendaselbstkönnen
die bczügl. Zeichnungen auf Zimmer No. 6 ern-
gesehen werden. . . .

Postmäffig verschlossene ittib mit entsprechender
Aufschrift. G. U. 10. Oc„ versehene Angebote sind
biS spätestens

Montag , den 24. März 1902,
Vormittaas 11 M»r,

zu welcher Zeit die Eröffnung der Angebote in
Gegenwart etwa erschienener Bieter stattstnden
wird, bei der Unterzeichneten Stelle einzurnchen.

Ziischiagsfrist: 4 Wochen.
Wiesbaden , den 11. März 1902.

Stadtbanamt , Abtbci'lnna für Hochbau,
Bürcau für Gebäude-Unterhaltung.

Cnnitz.

Amtliche Anzeige» des Wiesbadener Tagblatts. 4. Jahrgang . No. 33.

Bekanntmachung.
Fenermeldung.

Die Polizei-Verordnung betr. das Feuerlösch¬
wesen bestimmt in § 21, Satz 1:

Jeder Eigentbümer oder Inhaber eines Raume«,
in welchem Feuer ansbricht, sowie Dieieniaen, welche
dies zuerst bemerken, sind verpflichtet , ohne
jeden Verzug durch Dermittluna der näckst-
geleqenen Feuermeldestelleder Feuerwache Kennt¬
nis zu geben re. Zur schleunigen,yencr-
mcldung dienen die in den Straffen angebrachten
Feuermelder, deren Lage in jedem Haus durch
Plakate angezeigt ist.

Schlüssel zu diesen Meldern haben r
1. Die Besitzer der Häuser, in welchem die

Feuermelder angebracht sind. .
2. Sämmtliche Führer der freiwilligen

Feuerwehr.
3. Die gcsammte Schntzmannschaft.

Von diesen Personen kann die Abgabe
einer Fenermeldung verlangt werden.

Auffer den genannten Personen besitzen eine
,raffe Anzahl hiesiger Einwohner einen solchen
Schlüssel und kann jeder Einwohner einen Schlüssel
nebst Anweisung zur Benutzung der Feuermelder
g»s dem Feuerwehr - Bürcau . Neugasse 6,
1 Stiege bock, für 1 Mark erbolten.

Bei Abgabe einer Fcuermeldnng ist
Folgendes zu beachten:

Wie in allen anderen Städten laufen bei Be
Nutzung der Fenennekder auf der Feuerwache nur
di- betreffenden Meldezeichen ein, wodurch ans der
Feuerwache nur bekannt wird, von welchem Melder
die Fenermeldungabgegeben wurde.

Den Ort des 'Brandes kann die Wache nur
an dem Melder selbst erfahren und muß also zu¬
nächst an diesen Melder fahren.

Wird nun ein Melder benutzt, welcher von der
Feuerwache aus hinter der Brandstätte liegt, io
ielangtdie Wache erst auf einem Umweg zur Brand-
ALtte und ist ans diescmGrnnde wie folgt zu verfahren:

1. Zur Abgabe einer Fenermeldung ist stets ein
Feuermelder zu benutzen, welcher von der
Brandstätte ans in der Richtung
nach der Ferrerwache zu liegt . Die
Feuerwache befindet sich Nengasse 6.

2. Wird aus gröfferer Entsernnna, etwa von
hochgelegenen Stadttheilen, cinFeuer bemerkt
und liegt der Beobachtungsort und die Brand¬
stelle in ganz entgeaenaesetzter Richtung als
die Feuerwache. so darf von dieser Stelle
auS niemals ein Feuermelder benutzt
werden, weil sonst die Feuerwache, statt nach
der Brandstätte, nach einer dieser gerade
entgegengesetzten Stelle geleitet,wird.

In solchen Fällen kann iedoch mittelst
Telephon die Feuerwache unter genauer
Angabe des Brandortcs benachrichtigt
werden.

3. Wer eine F-euermeldnng abaiebt, muff ent¬
weder qn dem Melder selbst die Wache er¬
warten oder den Ort de? Brande« ans die
in dem Melder befindliche Tafel aufschreiben.

Um genaueste Beachtung dieser Vorschriften
and Anweisungen wird ersucht.

Der Wranddirector.

Verdingung
vmr Erdarbeiten.

Die Ausführung von rd. 4000 «kn»
Grdarbeiten zur Erweiterung des Bahn¬
hofes Dotzheim soll vergeben werden.

Die Unterlagen können auf Zimmer 20
der Unterzeichneten Jnspection eingesehen oder
gegen 50 Pf. in baar erhoben werden.

Die Angebote sind mit entsprechender
Aufschrift verschlossen und postfrei bis zunr
20 . d. M ., Vormittags 11','s Uhr,
hierher einzureichen. § 273

Wiesbaden , 12. März 1902.
Kgl . Eisenb .-Betriebs -Jnspcction 1

:Psr.

-Pfr.

Nack

Bekanntmachung.
Mittwoch , den 2 « . März 1902,

Vormittags 10 '/s Uhr, sollen auf dem
fiskalischen Hafenbauhof zu Sckiicrstein^ab-
gängiges Eisen , Tauwerk , alte Fässer
U. f . w . öffentlich versteigert werden.

Die betreffenden Bedingungen werden bei
oer Versteigerung bekannt gegeben. Unter¬
nehmungslustigehaben im Falle des Zu
schlages unter Umständen einen solidarischen
Bürgen zu stellen, welcher mit zu erscheinen
hat. F299

Schierstein , den 20. März 1902.
Der Königliche Wasserbau-Jnspector

G . Stuhl.

Kirchliche Anzeige».
Gnangelische Kirche.

Marktkirche.
Samstag , den 22. März.

Beichte 10 Uhr:' Pit . Schußler.
Sonntag , den 23. März. (PiilmarumO

Hanptgottesdienst 10 Uhr: Psr . Schußler.
Consirmation und heil. Abendmahl, unter Mit-
wirknng de« Kirchen-Griangvereins.

Um 1 Uhr: Militärgemcinde Consirmation,
Beichte und hl. Abendmabl. ^

Abcndgottesdienst5 Uhr: Pfr . Zicmendorff.
Amtswoche: Psr . Bickel.

27. März (Gründonnerstaĝ ., _
Hauvtgottcsdienst 10 Uhr: Psr . Zicmendorff.

Nach d. Predigt Beichteu. dl. Abendmahl.
Militärgottcsdicnft 5 Ubr: Div. -

Frauke. Beichte ». hl. Abendmahl.
28. Mär , (Charfreitag).

Militärgottesdienst 3.40 Uhr: Aiv.
Franke . . „

Hanptgottesdienst 10 Ubr: Psr . Bickel,
der Predigt Beichte und bl. Abendmobl.

Abendgottesdienst5 Ubr: Psr . Schußler.Nach
der Predigt Beichteu. hl. Abendmabl. Die Collecte
ist für den Gcmeindehausfonds der Marktkrrchen-
gemeinde bestimmt.

Abends 8 Ubr : Geistl. Musik-Anffübrung des
Kirchcngesangvereins, Programm u. Text sind für
10 Pf . am Eingang zu babe». Der Reinertrag ist
znm Orgelncnbau in der ProtestationSkirche>»
Speier bestimmt. Eintritt frei.

1. Ostertag, 30. März.
Militärgottesdienst 8.40 Uhr: Div.-Psr.

Franke.
Hanptgottesdienst 10 Ubr : Pfr . Ziemeudorff.

Nach der Predigt Beichte und bl. Abendmabl.
Nb-ndaottesdienst 5 Ubr: Pfr . Schußler. Die

Collecte ist für die bedürftigen Gemeinden des
Consistorialbezirksbestimmt.

Amtswoche: Pfr . Zicmendorff.
2. Ostertag. 31. März. ,

Frübgottesdienst 8V- Ubr: Pfr . Bickel.
Hanptgottesdienst 10 Uhr: Pir . Schüßler.
»Nachm. 3 Uhr: Zirmendorff. Prüfung der

Confirmanden.
Bergkirche.

Samstag. 22. März, 11 Uhr: Deichte: Pfr.
Beesenmever.

Sonntag , den 23. März. (Palmarnm.)
10 Uhr, Consirmation und heil. Abendmahl:

Pfr . Bccseiimeticr.
5 Uhr, Abendg.: Vir . Grein.
Amtswoche: Taufen und Trauungen: Pfr.

Becsenmeycr. Beerdigungen: Pfr . Grein.
Donnerstag, den 27. März.

10 Uhr. Hauptgottesdienst: Hülfsprediger
Martin . Nach der Predigt Beichte und heil.
Abendmahl.

Charfreitag. den 28. März.
8'/- Ubr.Jugendgottesdiciist: Pfr .Beeseilmeycr.
10 Uhr, Hanptgottesdienst unter Mitwirkung

des Kirchenchores: Pfr . Diehl. Nach der Predigt
Beichte und bl. Abendmabl.

5 Ubr Abendgottesdienst: Psr . Grein . Nach
der Predigt Beichte»nd hl. Abendmabl.

NU. Di- Collecte ist zur Bekleidung bedürftiger
Conflimanden bestimmt.

Oster-Sonntag , den 30. Mär,.
10 Ubr, Hanptgottesdienst: Pfr . Grein.
5 Uhr. Abcndgottesdienst: Psr . Veesenmeper.

NB. Die Collecte ist für die Bedürftigen cv. Ge¬
meinden des Consistorialbezirks Wiesbaden bestimmt.

Oster-Montag, den 3L März.
10 Uhr, Hauptgottesdienst: Hülfsprediger

Marti ».
3 Uhr, Vorstellung der Confirmanden: Pfr.

Diehl.
Amtswoche. Tausen und Tauungen: Pfr.

Grcin . Beerdigungen: Pfr . Veesenmeyer.
Ringkirche.

Sonntag , den 23. Mürz. (Palmarnm.)
Hanptgottesdienst 10 Uhr: Pfr . Friedrich. Con-

firmatioii und heil. Abendmahl.
Abendgottesdienst5 Uhr: Pfr . Schloffcr.
Amtswoche. Tauseu und Trauungen: Psr.

Lieber. Beerdigungen: Pfr . Friedrich.
Gründonnerstag, 27. März, Hanptgottesdienst

10 Ubr: Pfr . Friedrich. Heil. Abendmabl.
Cbarfreitag. 28. März. Iugendgottesdienst

8>/2 Uhr : Pfr . Schlosser.
Hauptgottesdienst 10 Uhr: Pfr . Lieber.

Abendmahl.
Abendgottesdienst5 Uör: Pfr . Risch.

Abendmahl.
1. Ostertag, 30. März.

Hanptgottesdienst 10 Uhr: Pfr . Risch.
Abendmahl.

Abendgottesdienst5 Uhr: Psr . Lieber.
Amtswocke. Tausen und Trauungen:

Risch. Beerdigungen: Pfr . Schlosser.
2. Ostertag, 31. März.

Hauptgottesdienst 10 Uhr: Psr . Friedrich.
Abendgottesdienst3 Uhr: Psr . Risch. Prüfung

der Confirmanden.
Taufen und Trauungen : Pfr . Schlosser.

Kapelle des Panlineiistrfts.
Vormitt . 10 Uhr: Consirmation und Feier des

heil. Abendmahls. (Beichte dazu Samstag Abend
»77 Ubr.

Nachmittags 4* 1/, Uhr: Jungfrauen-Verein.
Gründonnerstag 6'/» Uhr Abends: Predigt,

Beichte und Feier des heil. Abendmabl?.
Cbarsreitag. Vorm. 10 Ubr: Hauptgottesdienst.

Herr Gciieralsuperintendcnt0 . Maurer . 11 Uhr:
Kindergottcsdienst.

_ Pfr . Christian.
Evangelisches Vereinshaus , Platterstraßc 2.

Vorm. 1177 Uhr: Sonntagsschnle.
Nm. 402 Ubr: Versammlungf. junge Mädchen

(Samstags -Verein).
Abends 81'- Uhr: Versammlungf. Jedermann

(Bibelstunde).
Jede» Donnerstag, Abends 8'/- Uhr: Gemcin-

schaftrstuiide.
Ev. Männer - und Iünglingsverein.

Sonntag , Nachm. 8 Ubr : Freie Versammlung.
5 Ubr: Andacht. Abends 81'- Ubr: Helfersttzung.

Montag. Abends 6 Uhr : Gcsangstunde.
Mittwoch. Abends 817 Uhr: Vorstandrsitzung.

Ubr: Liturgische Andacht.
Cbarfreitag, Nachm. 5 Uhr: Andacht.
Samstoa. Abend« 9 Ubr: Gebetstnnde.

Heil.

Heil.

Heil.

Pfr.

Jugendverein.
Sonntag , Nm. 3 Uhr: Fußballspiel.
Dienstag. Abend« 80- Ubr: Bibelstunde.
Cbarfreitag, Nachm. 5 Ubr: Andacht.
Junge Leute unter 17 Jahren sind herzlich

cingeladcii.
Christlicher Verein junger Männer . Lokalitäten:

Nheiilstraße 54, Part.
Aelterc Abtheilnng.

Sonntaa , Nackm.: Freie Bersammlung.
Montag, Abends 8'/- Ubr: Männerchor.
Dienstag. Abds. 8'/ « Ubr: Bibelbesprechstundc.
Mittwoch, Abends 8" - Ubr: Turnen.
Donnerstoa. Abends 80- Ubr: Posaunenchor.
Samstag, Abends 9 Uhr: Gebetsstunde.

Jugend-Abtheiliiiig.
Sonntag , Nachm. 3 Uhr: Spielen rc. 5 Uhr:

Bibelstunde.
Mittwo» . Abends 80, Uhr : Turnen.
Jeder Jüngling unter 14 I . und Mann ist

herzl. willkommen.
Evangelisches Gemeindehaus, Steinaasse 9.

Das Lesezimmer ist Sonn - und Feiertags von
2—5 Ubr für Erwachsene geöffnet.

Lesezimmer: Versammlung junger Mädchen.
Jnnafrauen -Verein der Bergkirchen-Gemeinde:

Nachm. 41'-—7 Ubr. „ _ ,
Mittwoch ii. Samstag, Abds. 8'/- Uhr: Probe

dctz Evangel. Kirchen-Gesangvereins.
Versammlungen

im Gemcindesaal des Pkarrhauscs, An der Ring¬
kirche 3.

Sonntag . Ngckm. 40, - 7 Ubr: Versammlung
junger Mädchen(Sonntagsverein).

'Dienstag. Abends 81- Ubr: Bibelstmide, Pfr.
Risch. Jedermann ist berzlick eingeladen.

Mittwoch,Nachm, von8- 6 Uhr: Arbeitsstunde
des Franen-Näbvereins.

Mittwoch, Abends 8 Uhr : Probe des Ring-
kirchenckors.

Freitag von 5—7 Ubr: Persamml. d. con-
firm.' Mädchen von Pfr . Lieber. 2. Abth.

Katholische Kirche.
Palmsonntag, den 23. März.

Die Collecte im Hochamt ist für den BonifatiuS-
Verein bestimmt.

Pfarrei Wiesbaden.
Die Collecte nach der Fastenpredigt in beiden

Kirchen ist für bebiirfticc Erstcommunicanten
bestimmt. Milde Gaben für dieselben werden auck
in beiden Pfarrhäusern dankbar angenommen.

Pfarrkirche zum hl. Bonifatins.
Erste bl. Messe 5.45, zweite 6.45, Militär-

aottesdienst7.45, Kinderqottesdienst8.45, Palmen-
,'veibe »nd Prozession 9.45, danach Hochamt.
Während desselben Passion nach Mattbäns mit
eingelegten Chören: letzte heil. Messe 11.80 Ubr.

Nachmittags2.15 Ubr Christenlehre milAndackt.
Am Dienstag feiern wir das Tveft Mariä

Verkündigung(gebotener Feiertag). Für die zweite
heil. Messe sind die vorjährigen Erstcommunicanten
zur gemeinschaftlichen heil. Coinmunion eingeladen.
Am Montag 4—7 und nach 8 Ubr Gelegenheit zur
Beichte(besonders für Frauen »nd Jnngfrauen)
ebenso am Mittwoch und Samstag.

Am Morgen desPalmsonntaqs . Ostersonntags
und Ostermontags werden nur solche zur Beicht
zngelassen, welche ihre Osterpstickit erfüllen wollen.
Die eine Seite an allen Beichtstühlen ist für die
Männer und Jünglinge reierviri.

Am Gründonnerstag ist die erste Austbeilnng
der heil. Commnnion 6.80, danach halbstündlich.
Hochamt 9 Ubr. Während des Tages stille An¬
betung des Allerheiligsten. Abends 6.80 Andacht
mit Predigt.

Am Charfreitag beginnen die hcil.Cereiilonien
um 9 Ubr. Passion nach Johannes mit ein¬
gelegten Chöre» (von Ett) Popnie mens von
Palestrina. Während des Tages Beiuch des heil.
Grabe«. Abend« 6.30 Andacht mit Predigt.

Am Gründonnerstag und Cbarfreitag ist nm
5Uhr Andacht für die diesjäbr. Erstcommunicanten.

Am Cbarsamstag Beginn der Weihen 7.30,
feierliches Hochamt9 Ubr.

Die drei letzte Tage der Charwochc sind strenge
Abstinenztage.

Abendläuten6 Uhr
Maria-Hilf-Kirche.

Gelegenheit zur Beichte 6, Frühmesse 6.30,
zweite heil. Messe mit gemeinsamer heil. Oster-
communioii de« Gesellen- »nd Lehrlings-Verein«
7.45, KinderaotteSdiensi(beit. Messe) 9, Palmcn-
weihe. Prozession und .Hochamt9.45 Ubr.

Nachmittags 2.15 Uhr Christenlehremit An¬
dacht (509), Abends 6 Uhr Fastenpredigt mit
Andacht(512).

Am Montag und Mittwoch sind die heil.
Messen um 6.30.ffMittwoch in der Schwesterhaus-
kapclle) 7.15 und 9.15 Ubr.

Dienstag. 25.März, Fest Mariä Verkündigung,
gebotener Feiertag. Am Vorabend4—7 und nach
8 Ubr ist Gelegenheit zur Beichte. Der Gottes¬
dienst ist wie au Sonntagen . Nachmittags 2.15
Ubr Mnttergottesaudackt (524). Abends 6 Uhr ist
gestiitcte Krenzwegandaebtfür di- armen Seelen
mit Segen; ebenso6—7Uhr Gelegenheit zur Beichte.

Mittwoch Nachmittag 4—7 und nach 8 Ubr,
Gründonnerstag Morgen von 6 Ubr an, Cbar¬
samstag Nachmittag4—7 und nach 8 Uhr . Oster¬
sonntag Morgen von 5.30 Uhr an ist Gelegenheit
zur Beichte.

Nm Gründonnerstag ist die erste Austbeilung
der bl. Commnnion um 6.30 Uhr. Darauf halb¬
stündlich: feierliche» Amt 9 Uhr; während des
aanzcn Tages stille Anbetung des Allerheiligsten;
Abend« 6 Ubr sakramciitaiische Andacht.

Am Charfreitag beginnen die bl. Ceremonien
um 9 Ubr. Während des ganzen Tages : Besuch
des bl. Grabes. Die Collecte ist für den Deutschen
Verein vom hl. Lande bestimmt. Abends6.80 Uhr
Fastenprcdigr und Litanei (512).

Gründonnerstag und Cbarsrcitag Nachmittag
3 Ubr Betstunde der Erstcommunicanten.

Am Cbarsamstag beginnen die hl. Weihen um
7.30 Uhr, um 9 Uhr feierliches Amt.

Die drei letzten Tage der Charwochc sind Fast-
und Abstinenztage.

Heilsarmer , Frankenstraße 13.
Jeden Abend 80- Ubr, Sonntags auch Vorm.

10 Uhr: Verrammlung. Jedermann willkommen.

Altkatffolische Kirche . Schwalbacherstraffe
Palmsonntna, den 23. März. Vorm. 10 Ubr.

Amt und bl. Commnnion. Lieder No. 58, 114
216, 115, 52.

Charfreitag, den 28. März. Vorm. 10 llb»}
Liturgischer Gottesdienst. Lieder No. 44, 46, 4sW. Krimmel, Pir.

Grangelisch -lutperischer Gottesdienst.
Adclbcidstraße 23.

Sonntag , den 23. März (Palmarnm ), Vorm
90- Uhr: Lescgottesdiensr.

Pfr . Staudeumetier.
Metffodisten -Gemeinde , Heleiienstratze1,1.Et.

Sonntaa , 23. März , Dorm. 10 Uhr: Predigt
Vorm. 11 Ubr: Sonntaasichulc; Abends 8 Ubr:
Vortrag eines Cbinakämpfers mit Vorführung von
Lichtbildern. Eintritt frei. Jedermann willkommen.

Prediger Barmkcl.
Kaptistrn-Gemeinde , Oranicustr. 54, Hth. P >.

Sonntag , den 23. März . Vormittags 90- uii>
Nachmittags4 Ubr: Predigt.

Vorm. 11 Ubr: Kindergottesdienst
Abends 8 Ubr : Jungfraucn -Tbeeabend.
Montag. Abends 80- Uhr: Singstunde des

Gefana-Vcreins. .
Mittwoch. Abds.8" - Uhr: Bet- ». Bibelstund-.
Am Cbarfreitag, Nachmittags 6 Uhr , findet

ein liturgischer Gottesdienst statt. „ .
Jedermann ist freundlichst eingeladen. Zutritt

frei. Prediger C. Karbinsky.

Apostolische Gemeinde.
Kleine Schwalbacherstraffe 10. 2. Et . zGewcrbehalle>

Sonntag , den 23. März, Vormittags 10 Ubr:
Hanptaottesdienst. Nachmittags 4 Ubr: Predigt
wozu Jedermann sreundl. eingeladen ist.

Dienstag, Abends 8 Ubr : Oeffentlicke Predwt.
Cbarfreitag, Vormittags 10 Ubr : Gottesdienst.

Nachm. 4 Uhr: Hauptgottesdienst und Predigt.
Jedermann hat freier Zutritt.

Rnsstschev Gottesdienst.
Samstag Abend 5 Ubr: Nb-ndgotteSdienst.
Sonntag Vormittag 11 Uhr: Heil. Messe.

3. Fastenwoche. ^
Mittwoch und Freitag Vormittag 10 7 Ubr.

Heil. Fastcnmesse, Kleine Kapelle, Kapellcnstratze 19.
Anslican Cliurcli of S «. o*

Canterlmry.
Frankfurterstrasse 3.

Services.
Palm Sunday: Holy Eucharist , 8.30 : Mottrae,

Choral Celebration. Sermon. 11: Evensong and
Litany. 5: Preparation for Easter Commumon b.

Holy Week: Monday. 10.30, 11, 6. Tuesda; ,
8. 11, 6. Wednesday, 10.30, 11, 6. Maundy
Thnrsdav, 8, 11 and 11.30. ,

Goo'd Friday : Mattins, Ante-Commumon and
Sermon, 10. The Three Hours, 12 to 3. Evensong
and Litany. to be announced. Tlie 1 reacher
will be the Kev. Eldsed Morgan, British Chaplara,

C0l°Ea8ter Even: If possible, 9.30 a. m. Choral
Evensong, 6 p . in.

Eev. E. J. Treble , British Chaplain,
Kaiser-Friedrich -King 36.

Dsimpfer-Fahrten.
Hamhnrg -Amerika -Linie.

(Generalvertr. der Gesellschaft : L. Rettenmayer,
Rheinstrasse 21.) ®

Die nächsten Ahfahi-ten von Post- nnd
Passagier-Dampfern finden statt : J
23-/3. Postd. Grat Waldersee, 30./3. Postd. 1alatia,
3./4.Sohnellpostd. Deutschland, 0.4 . Postd. Penn¬
sylvania, 11./4. Postd. Pretoria , 17.-4. bchnell-
postd. Fürst Bismarck, 19./4. Postd. Aloltke.
k ./4. Scbnellpostd. Columbia, 2bA.  Postd.
Patricia. Nach Portland (Maine): 27,/3. Postd.
Nubia. Nach Boston: 2L/3. Postd. Nübia, 3./4
Postd. Abessinia. Nach Baltimore : 27-/3. Postd.
Nubia, 15./4.Postd.Belgravia. Nach Philadelphia
20.'3.Postd. Arcadia, 3.'4.Postd. Abessinia, U ./4.
Postd.Alexandria. Nach Neworleans: lo .4 . Postd.
Iloerde. Nach Montreal: 15./4. Postd. l' est-
phalia. Nach Porto Rico und Venezuela: II .lä.
Postd. Canadia, 1./4. Postd. Croatia. Nach Porto
Rico und Mexico: 20.'3. PostL Markomann.a,
ö./4. Postd. Syria. Nach Porto Rico und Cuba.
24./Z. Postd. Polyneaia. Nach Porto Rico u. Costa
Rica* 28.'3. Postd. Calabria. Nach Ost-A.sien;
20./3’. Postd. Suevia, 27./S. Postd. Nürnberg.

Norddeutscher Lloyd in Bremen.
(Hanptagent für Wiesbaden: J. Chr. Glücklich

'Wilhelmstrasse 50.) F 33ö
Letzte Nachrichten über die Bewegungen der

Dampfer der Newyork- und Baitimore-Limen:
S.-D. „llohenzollcrn“ nach Newyork, 18. Marz
1 Uhr Nachm, in Newyork. S.-D. . Lahn nach
Newyork. 19. März 10 Uhr Vm. von Genua. S.-D.

K Willi, d. Gr.“ nach Newyork; 18. Marz
U Uhr Vm. in Newyork. D. „Gera“ nach New-
York u. Baltimore, 17. März 4',- Uhr Nachm.
Lizard passirt. D. „Batavia“ nach Newyork,
18 März 6 Uhr Nachm, von Bremerhaven. —
Cuba-, Brasil- u. La Plata -Linien : D. „Norder-
nev“ nach Antwerpen, Bremen, 19.März Quessant
passirt. D. „Bonn“ nach Bremen, 18. März in
in Bremerhaven. D. „Aachen“ nach La Plata,
17. März in Montevideo. D. „Trier nach Cuba,
19. März Quessant passirt. D. „Heidelberg nach
Brasilien, 18. März von Antwerpen. D. „Bor¬
kum“ nach La Plata , 19. März von Antwerpen.
— Ost-Asien- u. Australien-Linien: D. „Preussen
nach Hamburg, 19. März in Hamburg. D. „Ham¬
burg“ (Hamburg-Amerika-Linie) nach Bremen,
19. März von Genua. D. „Kiautschou“ (Ham-
burg-Amerika-Linle) nach Bremen, 18. März in
Hongkong. D. „Prinzess Irene “ nach Ost-Asien,
19. März von Genua. D. „Pr.-R. Luitpold* nach
Ost-Asien, 19. März von Bremerhaven. D. „Mar¬
burg“ nach Ost-Asien, 19. März in Port Said.
D. „Grosser Kurfürst“ nach Bremen, 18. März
von Genua. D. „Weimar“ nach Australien,
18. März von Port Said. D. „Darmstadt“ nach
Auptrplien. 19 März von Rfprrorbnven.

Druck und Verleg der 8. Schellen der glchen Hof-Buchbruckerei iu WieSbatzeo.
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